
Dormagen/Rommerskirchen (eb/sl) – Wüssten die Besu-
cher in den Kornfeldern an der Gilbach um die Geschichte
des Korngeistes, der als Kornmuhme auf Erlösung wartet,
würden sie vielleicht nachdenklich. Wer sich gerne gruselt,
kann sich jetzt über die Erscheinung des zweiten Bandes der
„Sagenhaften Geschichten“ freuen – 13 spannenden Erzäh-
lungen rund um die Region am Niederrhein. Die Verarbei-
tung von Nachleuchtlack lässt einige Seiten im Dunklen
leuchten, wenn sie vorher unter eine Lichtquelle gehalten
werden. „Damit wollen wir den Gruseleffekt vergrößern“,
erklären Susanne Coenen und Nicole Slink. Sie stehen hinter
der Grafikdesign-Agentur „Lockstoff“ und haben den von
Helmut Coenen, Grafiker und Fotograf, initiierten zweiten
Band der „Sagenhaften Geschichten“ konzipiert und gestal-
tet. Als Ergänzung der von der Autorin Monika Götz bear-
beiteten und in die Jetztzeit gesetzten Texte präsentieren sich
die auf den Inhalt abgestimmten ganzseitigen Illustrationen
des Zeichners Jan Hillen. Der 64-seitige Band ist ab sofort im
örtlichen Buchhandel erhältlich. Foto: privat

Versammlung
des FC Zons
Zons (sl/-oli) – Der FC
Zons lädt für Freitag, 19.
November, um 19.30 Uhr
zur Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte
„Stadt Zons“ an der
Rheinstraße 14 ein.

Diese Ankündigung
sollte bereits in der ver-
gangenen Woche im RA
erscheinen. Allerdings
wurde dies durch einen
Fehler in der Redaktion
leider versäumt.

Markttreiben auf
dem Dorfplatz
Stürzelberg (eb/-oli) – Am
Freitag, 19. November, 17 bis 21
Uhr, und am Samstag, 20. No-
vember, 13 bis 21 Uhr, geht auf
dem Dorfplatz ein vorweih-
nachtlicher Markt über die
Bühne. Zahlreiche lokale Verei-
ne beleben zum achten Mal den
Platz rund um das Treidel-
denkmal. Mehr als 20 festlich
geschmückte Weihnachtsbu-
den bieten weihnachtlichem
Gebäck und Süßwaren auch
Geschenke an. Einzig auf die-
sem Markt angeboten wird ein
farbiger Fotokalender „Stürzel-
berg 2011 – Dorf mit Herz“. Die
„Zwergenwerkstatt“ bietet ein
buntes Programm für Kinder
an, am Samstag um 15 Uhr tritt
im Großzelt des Männerbal-
letts ein Zauberer auf. Im ka-
tholischen Pfarrheim neben der
Kirche werden den Kindern
stündlich von den Mitgliedern
des Kirchenvorstandes Ge-
schichten vorgelesen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Au-
ßerdem gibt es eine Tombola
reizt mit vielen Preisen. Zwei
Weihnachtsmänner verteilen
kostenlos Süßigkeiten und Äp-
fel an die jungen Marktbesu-
cher, Chöre sorgen für die mu-
sikalische Unterhaltung.

Gottesdienst an
Buß- und Bettag
Zons (eb/-oli) – Am heutigen
Buß- und Bettag gibt es in der
Friedenskirche an der Lessing-
straße 24 um 18 Uhr einen Got-
tesdienst in meditativer Form.
Es geht um Maria von Wede-
meyer, die Verlobte von Die-
trich Bonhoeffer. Das Thema:
Vom Segen des Weitergebens.

Verbraucherzentrale: Surfen für den Regenwald?

„Grüne“ Suchmaschinen
stehen auf dem Prüfstand
Dormagen (eb/-oli) – Das In-
ternet per Suchmaschine
durchforsten und ganz neben-
bei Wälder aufforsten – knapp
ein Dutzend „Grüne Suchma-
schinen“ laden inzwischen
zum Klicken fürs gute Um-
weltgewissen ein. Die Suchen
zum Beispiel von Ecosia,
Umlu, Forestl, Znout und
Goodsearch basieren auf der
Technologie von Google, Ya-
hoo oder Bing und die Sucher-
gebnisse sind die gleichen wie
bei diesen. Unterschied jedoch:
Wer die „Grünen“ nutzt, unter-
stützt wahlweise Klimaschutz-
projekte, spendet an Natur-
schutzorganisationen, pflanzt
Bäume oder kompensiert die
beim Surfen entstandenen
Kohlendioxid-Emissionen.

„Wer sowieso im Internet re-
cherchiert, kann kostenlos und
ohne Risiko auch grüne Such-
maschinen nutzen. Doch den
versprochenen Klimaschutz
per Mausklick gibt es nicht“,
weiß die Dormagener Bera-
tungsstelle der Verbraucher-
zentrale NRW, „denn die An-
bieter machen den tatsächli-
chen Klimanutzen auf ihren
Seiten kaum transparent und
führen teils mit irreführenden
Aussagen auf den Holzweg.“
Die folgenden Tipps helfen,
den Werbeversprechen der
grünen Dienste nicht blind-
lings ins Netz zu gehen:

Auf dem Holzweg
Einige grüne Suchmaschinen
werben damit, dass jede Anfra-
ge eine bestimmte Anzahl von
Quadratmetern Regenwald
schützt. Das ist jedoch irrefüh-
rend. Denn tatsächlich führt
nur jeder Klick auf einen Wer-
belink, einen sogenannten „ge-
sponserten Link“, zu einer
Spende. Das Geld für die Kli-
maschutz-Projekte stammt
nämlich von Firmen, die mit ih-
rer Werbung im grünen Um-
feld auf neue Kunden hoffen.
Wer nun auf die Idee kommt,
mit tausendfachem Klicken auf
die Werbelinks seinen eigenen
Regenwald zu pflanzen, ist lei-
der auf dem Holzweg: Die Ak-

tivitäten werden statistisch er-
fasst und bei einer „unnatürli-
chen Nutzung“ ziehen die Un-
ternehmen ihre Werbeanzeigen
zurück.

Vor lauter Bäumen
den Wald nicht sehen

Ein weiteres Argument für die
grüne Suche ist die Nutzung
von Ökostrom. Anbieter si-
chern den Nutzern zu, dass sie
ihre Server mit Strom aus Er-
neuerbaren Energien betreiben,
also quasi CO2-neutral sind.
Das ist ein guter Ansatz, doch
die entscheidende Frage lautet:
Um welche Server geht es hier?
Denn die Suchmasken der Grü-
nen Suchmaschinen sind ver-
gleichsweise kleine Program-
me auf kleinen Servern. Die ei-
gentliche Internet-Suche läuft
über die riesigen Rechenzen-
tren von Google, Yahoo und
Bing. Im Jahr 2008 verbrauch-
ten Rechenzentren allein in
Deutschland mehr als zehn Te-
rawattstunden Strom – die
Leistung von vier mittelgroßen
Kohlekraftwerken. Weil die
großen Suchmaschinendienste
aber nicht offen legen, woher
sie ihren Strom beziehen, ist
auch nicht nachzuvollziehen,
ob die Energie aus Kohle,
Atomkraft oder Windkraftan-
lagen stammt.

Weitere Infos gibt es in der
Beratungsstelle, Unter den He-
cken 1, Tel. 02133/4 30 74. Die
Öffnungszeiten: Montag 9.30
bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag 9.30 bis 12.30 und 14
bis 17 Uhr, Donnerstag 9.30 bis
12.30 und 14 bis 17 Uhr, Freitag
9.30 bis 13.30 Uhr.

Freie Plätze im
Internet-Café
Dormagen (-oli) – Im Internet-
Café „50plus“ der Caritas, Un-
ter den Hecken 44, das jeweils
mittwochs von 14 bi 16 Uhr auf
ist, gibt es einige freie Plätze.
Weitere Infos bei Ingrid Frei-
beuter, Tel. 02133/250 01 07.

Ausbildung bei
Telefonseelsorge
Dormagen/Neuss (eb/sl) –
Die Telefonseelsorge des
Rhein-Kreises Neuss bietet ab
dem Frühjahr 2011 Ausbildun-
gen zum Anrufer an. Männer
und Frauen ab 25 Jahre, die wö-
chentlich 15 Stunden zur Verfü-
gung stellen möchten, werden-
dienstags von 17.30 bis 20 Uhr
entsprechend geschult. Der
Kursus dauert neun Monate.
Anmeldung im Sekretariat un-
ter Tel. 02131/23 575 oder per
E-Mail an „telefonseelsor-
ge.neuss@t-online.de

Gesprächskreis
zur Tagespflege
Dormagen (eb/-oli) – Der
nächste Gesprächskreis zum
Thema „Tagespflege für Kin-
der“ ist heute von 19.30 bis 21
Uhr in der Caritas-Beratungs-
stelle „esperanza“, Unter den
Hecken 44. Weitere Informatio-
nen dazu gibt es unter Tel.
02133/250 02 02.

Kreiskrankenhaus feiert seinen 30. Geburtstag

Tag der offenen Tür bietet
buntes Familienprogramm
Hackenbroich (eb/-oli) – Das
Kreiskrankenhaus an der Dok-
tor Geldmacher-Straße veran-
staltet anlässlich seines 30-jäh-
rigen Bestehens am Sonntag,
21. November, von 11 bis 17
Uhr einen „Tag der offenen
Tür“. Alle Interessierten sind
zu dem bunten Programm mit
vielen Informationen und At-
traktionen eingeladen. Ein acht
Meter langes begehbares
Darm-Modell erwartet die Be-
sucher am Haupteingang. In
dem Modell mit einem Durch-
messer von über zwei Metern
werden nicht nur Vorgänge
während der Verdauung, son-
dern auch unterschiedliche
Darmerkrankungen sichtbar
gemacht. Dr. Wolfgang Thier,
Ärztlicher Direktor der Inneren
Medizin, beantwortet mit sei-
nem Team Fragen unter ande-
rem zur Endoskopie. Die Besu-
cher können bei der Schlüssel-
loch-Chirurgie einmal selbst in
die Rolle des Arztes schlüpfen
und ein Gummibärchen aus ei-
nem Modell heraus „operie-
ren“. In der Caféteria stehen
Kaffee und Kuchen sowie
Herzhaftes für die Gäste bereit.

In der EKG-Abteilung kön-
nen die Besucher Blutdruck,
Puls und Temperatur messen
und ihren Blutzuckerwert be-
stimmen lassen. Im OP-Bereich
im Erdgeschoss werden Nar-
kosetechniken gezeigt. Wer
sich die Hände gewaschen hat,
der kann Bakterien mit Hilfe
von Schwarzlicht sehen. Eben-
falls geöffnet sind die Radiolo-
gie, Gynäkologie und Chirur-
gie. Darüber hinaus bietet die
Physikalische Therapie Hals-
und Nackenmassagen sowie
Schnuppergymnastik an.

Für die kleinen Besucher
richtet das Organisationsteam
im Kreiskrankenhaus eine
„Puppenklinik“ ein. Die jun-
gen Puppenmütter und Bären-
väter können ihre Puppen und
Stofftiere mitbringen und diese
mit einem Pflaster oder Ver-
band verarzten lassen. Zum
Schluss gibt es für alle mitge-
brachten Teddybären und Pup-
pen Tapferkeitsmedaillen. Au-
ßerdem zeigen Mitarbeiter des
Pflegepersonals den Kindern,
wie sie Verbände anlegen und
Arme eingipsen. Im Geschwis-
terkursus auf der Geburtshilfe-
station gibt es für alle, die eine
Babypuppe unter Anleitung
gewickelt haben, das Ge-
schwisterdiplom „Ich kann´s!“.
Beim Kinderschminken ver-
wandeln sich die Mädchen und

Jungen in Elfen oder Löwen
und werden hinterher auf
Wunsch fotografiert. Eine Be-
treuung für den Nachwuchs im
Kindergartenalter sorgt dafür,
dass Eltern sich in Ruhe um-
schauen können.

Zehn Fachvorträge ab 12 Uhr
ergänzen das Programm. Über
Knie- und Hüftendoprothetik
spricht Chefarzt Privatdozent
Dr. Guido Saxler um 14 Uhr,
während Dr. Henning Langwa-
ra, Chefarzt der Chirurgie im
Kreiskrankenhaus Dormagen,
um 16 Uhr neueste Verfahren
in der Chirurgie vorstellt. Wei-
tere Informationen zum „Tag
der offenen Tür“ und zu der
Klinik gibt es im Internet unter
„www.kkh-ne.de“.

Keramik: Bilder
und Skulpturen
Knechtsteden (-oli) – Der
Kunstverein Galerie-Werkstatt
Bayer Dormagen zeigt in sei-
nen Räumlichkeiten auf dem
Klostergelände vom 20. No-
vember bis einschließlich zum
5. Dezember eine neue Ausstel-
lung mit Werken der Künstler
Rainer Potchul, Robert Gar-
hammer, Uli Drosten und
Sigrid Ritzerfeld. Zu sehen sind
„Keramik – Skulpturen und
Bilder“. Der Titel der Ausstel-
lung lautet „Schlicht-Aufre-
gend-Verrückt“. Die Vernissa-
ge ist am Sonntag, 21. Novem-
ber, ab 12 Uhr. Die Öffnungs-
zeiten: samstags und sonntags
von 11 bis 18 Uhr und zu den
sonstigen Atelierzeiten. Weite-
re Informationen gibt es im In-
ternet unter „www.kunstver-
ein-dormagen.de“

EINLADUNG EINLADUNG EINLADUNG EINLADUNG zumzumzumzum
9.Weihnachtsmarkt 9.Weihnachtsmarkt 9.Weihnachtsmarkt 9.Weihnachtsmarkt 
bei Kullenbergbei Kullenbergbei Kullenbergbei Kullenberg
Dormagen-Stürzelberg • Biesenbachstr. 27Dormagen-Stürzelberg • Biesenbachstr. 27Dormagen-Stürzelberg • Biesenbachstr. 27Dormagen-Stürzelberg • Biesenbachstr. 27

Am Samstag, den 20. November 2010 Am Samstag, den 20. November 2010 Am Samstag, den 20. November 2010 Am Samstag, den 20. November 2010 
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhrvon 9.00 Uhr bis 17.00 Uhrvon 9.00 Uhr bis 17.00 Uhrvon 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Unser Weihnachtsmarkt ist für alle Unser Weihnachtsmarkt ist für alle Unser Weihnachtsmarkt ist für alle Unser Weihnachtsmarkt ist für alle 
Adventsliebhaber, Plätzchenesser, Kaffee-, Adventsliebhaber, Plätzchenesser, Kaffee-, Adventsliebhaber, Plätzchenesser, Kaffee-, Adventsliebhaber, Plätzchenesser, Kaffee-, 
Kakao- und Glühweintrinker, Spaziergänger, Kakao- und Glühweintrinker, Spaziergänger, Kakao- und Glühweintrinker, Spaziergänger, Kakao- und Glühweintrinker, Spaziergänger, 
Sofasitzer, Gemütliche, Junge & Alte . . . .Sofasitzer, Gemütliche, Junge & Alte . . . .Sofasitzer, Gemütliche, Junge & Alte . . . .Sofasitzer, Gemütliche, Junge & Alte . . . .
Kommen Sie vorbei, und lassen sichKommen Sie vorbei, und lassen sichKommen Sie vorbei, und lassen sichKommen Sie vorbei, und lassen sich
verzaubern, wir freuen uns wieder verzaubern, wir freuen uns wieder verzaubern, wir freuen uns wieder verzaubern, wir freuen uns wieder 
auf gemütliche Stunden mit Ihnen.auf gemütliche Stunden mit Ihnen.auf gemütliche Stunden mit Ihnen.auf gemütliche Stunden mit Ihnen.

Ihr Kullenberg TeamIhr Kullenberg TeamIhr Kullenberg TeamIhr Kullenberg Team

TreTreTreTreffffffff en Sie en Sie en Sie en Sie
-  Aussteller und Produkte die kulinarisch und mental auf-  Aussteller und Produkte die kulinarisch und mental auf-  Aussteller und Produkte die kulinarisch und mental auf-  Aussteller und Produkte die kulinarisch und mental auf

die Advents- und Weihnachtszeit einstimmendie Advents- und Weihnachtszeit einstimmendie Advents- und Weihnachtszeit einstimmendie Advents- und Weihnachtszeit einstimmen
-  Nette Menschen auf ein Glas Glühwein-  Nette Menschen auf ein Glas Glühwein-  Nette Menschen auf ein Glas Glühwein-  Nette Menschen auf ein Glas Glühwein
-  Bei der Tombola Gutes tun und dabei gewinnen-  Bei der Tombola Gutes tun und dabei gewinnen-  Bei der Tombola Gutes tun und dabei gewinnen-  Bei der Tombola Gutes tun und dabei gewinnen
-  Reservieren Sie sich Ihre persönliche Überraschung-  Reservieren Sie sich Ihre persönliche Überraschung-  Reservieren Sie sich Ihre persönliche Überraschung-  Reservieren Sie sich Ihre persönliche Überraschung

Samstag, 20. November 2010, 18-22 UhrSamstag, 20. November 2010, 18-22 UhrSamstag, 20. November 2010, 18-22 UhrSamstag, 20. November 2010, 18-22 Uhr

LichterabendLichterabendLichterabendLichterabend
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!

Sonntag, 21. November 2010, 10-18 UhrSonntag, 21. November 2010, 10-18 UhrSonntag, 21. November 2010, 10-18 UhrSonntag, 21. November 2010, 10-18 Uhr

AdventsausstellungAdventsausstellungAdventsausstellungAdventsausstellung
Gärtnerei Wilhelm BlessGärtnerei Wilhelm BlessGärtnerei Wilhelm BlessGärtnerei Wilhelm Bless
Dormagen-Zons · Aldenhovenstr. 90Dormagen-Zons · Aldenhovenstr. 90Dormagen-Zons · Aldenhovenstr. 90Dormagen-Zons · Aldenhovenstr. 90

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Gärtnerei Wilhelm Bless e.K.   und BT Consulting GärtnerGärtnerei Wilhelm Bless e.K.   und BT Consulting GärtnerGärtnerei Wilhelm Bless e.K.   und BT Consulting GärtnerGärtnerei Wilhelm Bless e.K.   und BT Consulting Gärtner
Aldenhovenstr. 90 Bitterstr. 100Aldenhovenstr. 90 Bitterstr. 100Aldenhovenstr. 90 Bitterstr. 100Aldenhovenstr. 90 Bitterstr. 100
41541 Dormagen 50769 Köln41541 Dormagen 50769 Köln41541 Dormagen 50769 Köln41541 Dormagen 50769 Köln
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Genießen sie bei einer Tasse Genießen sie bei einer Tasse Genießen sie bei einer Tasse Genießen sie bei einer Tasse 
Kaffee, einem Glas Glühwein undKaffee, einem Glas Glühwein undKaffee, einem Glas Glühwein undKaffee, einem Glas Glühwein und
weihnachtlichem Gebäck die aus-weihnachtlichem Gebäck die aus-weihnachtlichem Gebäck die aus-weihnachtlichem Gebäck die aus-

im Hofladen Zaumim Hofladen Zaumim Hofladen Zaumim Hofladen Zaum
AdventszauberAdventszauberAdventszauberAdventszauber

 gestellten Adventskränze, liebe- gestellten Adventskränze, liebe- gestellten Adventskränze, liebe- gestellten Adventskränze, liebe-
voll Genähtes und unsere Dekoartikel. Am Sonntag können sie involl Genähtes und unsere Dekoartikel. Am Sonntag können sie involl Genähtes und unsere Dekoartikel. Am Sonntag können sie involl Genähtes und unsere Dekoartikel. Am Sonntag können sie in
wenigen Schritten Ihr eigenes Parfüm selbst kreiern!wenigen Schritten Ihr eigenes Parfüm selbst kreiern!wenigen Schritten Ihr eigenes Parfüm selbst kreiern!wenigen Schritten Ihr eigenes Parfüm selbst kreiern!

Freitag  19.11. von 9.00 Uhr bis 18.00 UhrFreitag  19.11. von 9.00 Uhr bis 18.00 UhrFreitag  19.11. von 9.00 Uhr bis 18.00 UhrFreitag  19.11. von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag  20.11. von 9.00 Uhr bis 16.00 UhrSamstag  20.11. von 9.00 Uhr bis 16.00 UhrSamstag  20.11. von 9.00 Uhr bis 16.00 UhrSamstag  20.11. von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag  21.11. von 11.00 Uhr bis 16.00 UhrSonntag  21.11. von 11.00 Uhr bis 16.00 UhrSonntag  21.11. von 11.00 Uhr bis 16.00 UhrSonntag  21.11. von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

HoHoHoHoflflflfl aden Zaum, Forsthausstraße 74,  aden Zaum, Forsthausstraße 74,  aden Zaum, Forsthausstraße 74,  aden Zaum, Forsthausstraße 74, 
41542 Dormagen-Nievenheim · Telefon 0 21 33-9 22 0841542 Dormagen-Nievenheim · Telefon 0 21 33-9 22 0841542 Dormagen-Nievenheim · Telefon 0 21 33-9 22 0841542 Dormagen-Nievenheim · Telefon 0 21 33-9 22 08

Benefizkonzerte für die Hospizbewegung Dormagen

Ausführende: — Junger Chor St. Katharina Hackenbroich

Eintrittskarten 15,- /Erwachsene und 8,- /Kinder bis 14 Jahre
sind erhältlich ab dem 06.11.2010 bei: 

Buchhandlung Seitenweise, City-Buchhandlung, Buchhandlung Fischer (Ückerath), Hospizbüro

Herzlichen Dank unseren Sponsoren :

Leitung:

Ausverkauft
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